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68 400 Stelleneinsparung Medienwart in Gesamtschulen
PG 11.03.01

Aufgabenveränderung; Umsetzung des 
Stelleninhabers 1 45.000 45.000 45.000 45.000 45.000

69 400 Stelleneinsparung durch Abflachung von 
Hierarchien bei 400.1/11/12, Einsparung 0,5 
Stelle gD
PG 11.03.01 und 11.03.02

Hierarchieabflachung/Abbau von Doppelstrukturen 
ist aus Fachamtssicht durch neue Orga-Verfügung 
kurz- bis mittelfristig möglich. Umsetzung eines 
Stelleninhabers erforderlich.

0,5 30.000 30.000 30.000

70 400 Stelleneinsparung mD durch Vereinfachung der 
Aufgabenerledigung bei 
Schülerbeförderungskosten durch Einführung des 
E-Tickets für den Schulweg
PG 11.03.02

Verfahrensvereinfachung bei 400.12 bei der 
unterjährigen Rückforderung von Schulwegtickets 
aufgrund Änderung der Anspruchsberechtigung. 
Verringerung der Zahl von Schadenersatzfällen, 
Gutschrift für frühzeitige Rückbuchung nicht 
benötigter Tickets. Voraussetzung ist die 
Einführung des E-Tickets durch 
Verkehrsgemeinschaft bzw. Mobiel. Die 
Verkehrsunternehmen arbeiten an der Einführung 
des E-Tickets in den nächsten zwei bis drei Jahren; 
ein konkreter Termin kann noch nicht genannt 
werden.

0,25 11.000 11.000 11.000 11.000

71 400 Aufwandreduzierung bei den 
Schülerbeförderungskosten Taxibeförderung 
(freiwillige Schulträgerleistung)
PG 11.03.02

Ziel soll sein, den Aufwand spätestens mit Wirkung 
ab 2018 zu halbieren  (z.Zt. 98 Fälle mit jährlichem 
Gesamtaufwand von ca. 220.000 €), indem ab 
sofort auf neue Fälle möglichst verzichtet wird und 
bestehende Fälle gem. Schülerbiografien 
auslaufen. Eltern sind darauf zu verweisen, den 
Schulweg der Kinder selbst zu organisieren. Der 
Schulträger hat keine Beförderungspflicht, sondern 
eine Kostenerstattungspflicht auf Basis der 
wirtschaftlichsten (für den Schulträger 
kostengünstigsten) Beförderungsvariante. 
Mehraufwand für mögliche 
Kilometerentschädigungsansprüche der Eltern (13 
ct./km, ca. 10.000 €/Jahr) muss gegengerechnet 
werden.

100.000

72 400 Aufwandreduzierung bei den Zuschüssen an 
Ersatzschulträger durch Zuschusskürzung von 5% 
in Analogie zur Budgetkürzung für städt. Schulen
PG 11.03.02

Auslaufen/Kündigung bestehender Verträge mit 
den Ersatzschulträgern. SchA-Beschluss 
erforderlich. 0 16.100 38.700

73 400 Aufwandreduzierung (ca. 10%) bei den 
Sachkosten des Bildungsbüros
PG 11.03.02.07, SK 543110006 und 52910010

Evtl. Veränderung des Vertrags Land NRW / Stadt, 
erforderlich, falls das vereinbarte Budget des 
Bildungsbüros für Sach- und Dienstleistungen 
(70.000 €/Jahr) unterschritten wird. Bei dem 
vorgesehenen Konsolidierungsbeitrag ist das 
(noch) nicht der Fall.

1.200 1.200 1.200

Sachkosteneinsparungen in € Projekte in €lfd. 
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Seite  1 Entwurf HH 2016, Stand 21.12.2015



400.11, 21.12.2015, 23  40 Konsolidierungsmaßnahmen 2016 - 2020 Anlage 4

2016 2017 2018 2019 2020 2016 2017 2018 2016 2017 2018

Sachkosteneinsparungen in € Projekte in €lfd. 

Nr.

OE Maßnahmebeschreibung, 

Produktgruppe (PG/PSP), Sachkonto (SK)

Auswirkungen/Voraussetzungen        

(z.B. auch politische Entscheidungen)

Personalkosteneinsparungen in €Um-

fang

74 400 Aufwandreduzierung durch Koppelung des 
Zuschusses für den Sportplatz der BTG (z.Zt. ca. 
6.000 €/Jahr) an die Nutzungsfrequenz durch 
städt. Schulen
PG 11.03.02

Die BTG erhält seit Jahrzehnten einen 
Festbetragszuschuss für den Sportplatz am 
Brodhagen. Im Gegenzug können städt. Schulen 
den Platz nutzen. Die Nutzungsintensität des 
Platzes durch städt. Schulen ist geringer geworden 
und wird z.Zt. Im Rahmen einer Überprüfung aller 
schulisch genutzten Sportstätten geprüft. Der 
bestehende Zuschussvertrag läuft in 2015 aus. Für 
die Verringerung des Zuschusses ist eine 
Entscheidung des Schul- und Sportausschusses 
erforderlich.

2.000 2.000 2.000

75 400 Aufwandreduzierung durch Verringerung bzw. 
Standardreduzierung der Bestreifung von Schulen 
nach Unterrichtsschluss und in den Ferien

Bei "Bestreifungen" handelt es sich um die 
Wahrnehmung des Hausrechts gegenüber 
unbefugten Personen, die sich außerhalb der 
Schulbetriebszeiten auf  Schulgrundstücken 
aufhalten. Die Polizei übernimmt diese Aufgabe 
nicht, sondern greift erst ein, wenn die Stadt als 
Eigentümer einen Straftatbestand zur Anzeige 
bringt. 
Mit der Bestreifung und der Wahrnehmung des 
Hausrechts sowie ggf. Alarmierung der Polizei 
werden Dienstleister (Bewachungs- und 
Sicherheitsfirmen) beauftragt. Gesamtvolumen z.Zt. 
ca. 550 T€/Jahr für Schulen. Zwischen 230 und 400 
besteht Übereinstimmung für eine (erste) 
Verringerung um ca. 130 T€/Jahr. Das Konzept 
umfasst eine zeitliche und personelle Verringerung 
der Bestreifungsintensität sowie den Wegfall der 
Bestreifung an Schulen, an denen längere Zeit 
keine Vorkommnisse festgestellt wurden.

130.000 130.000 130.000

76 400 Ermittlung von Einsparpotentialen im Rahmen 
eines Pilotprojekts zur elektronischen 
Zeiterfassung in den Ämtern 150 und 400 

Durch ein zusätzliches Modul "Workflow 
Zeitwirtschaft" wird die Möglichkeit geschaffen, 
dass Mitarbeiter/innen direkt am PC Anwesenheits- 
und Fehlzeitenbuchungen eintragen können. 
Hierdurch entfällt der bisher erforderliche manuelle 
Nacherfassungsaufwand in den Vorzimmern.

0,1 4.500 4.500 4.500

77 400 Neustrukturierung der Vorzimmertätigkeiten
bei den Schulaufsichtsbeamten

Aufgrund der Verringerung der Anzahl der Haupt- 
und Förderschulen können die Stellenanteile im 
Vorzimmer der für diese Schulformen zuständigen 
Schulaufsicht reduziert werden.

0,3 13.500

78 400 Stelleneinsparung in den Schulsekretariaten der 
Berufskollegs

Die Stelle der nächsten fluktuationsbedingt 
ausscheidenden Mitarbeiterin in den Sekretariaten 
der Berufskollegs wird eingespart. Das dann 
verbleibende Stellenvolumen wird proportional auf 
die sechs Berufskollegs aufgeteilt.

1,0 45.000

Seite  2 Entwurf HH 2016, Stand 21.12.2015


